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Letzte Meldung

setzes aufgenommen. Nach grossem
Widerstand in der Vernehmlassung
strich das Bundesamt für Polizei die

Registrierung aus der Revisionsvor-

läge. Als nächstes muss der Vorste-
her des Eidgenössischen Justiz- und

Polizeidepartementes darüber ent-
scheiden. Dazu die «Neue Luzerner

Zeitung»: «Christoph Blocher hat
sich zum Revisionsvorschlag noch
nicht geäussert».

Deutschland: An der Wehr-
pflicht festhalten

-r. Deutschland organisiert seine

Streitkräfte neu zu Gunsten von Kri-
seneinsätzen. Der Umbau wird zu-
gleich für weitere Sparmassnahmen

gestutz. Jedoch an der allgemeinen

Wehrpflicht will Verteidigungsmi-
nister Peter Struck festhalten.

Direkte Kontakte in die
Schweiz

-r. Seit kurzem sitzen acht mögliche
Al-Qaida-Helfer in der Schweiz in
Haft. Ein Bericht des Schweizer
Geheimdienstes belegt: Khalid
Sheikh Mohammed, Chefplaner der

al-Qaida, hatte direkte Verbindung
in die Schweiz. Jiirg Bühler, stell-
vertretender Leiter des Inland-
nachrichtendienstes, will keine Fälle
kommentieren. Er geht aber davon

aus, dass die Schweiz vor allem im

Bereich Logistik und Finanzierung
eine Rolle spielen und nicht in ope-
rativen Vorbereitungen dürfte.

Nichts gefunden

-r. Der Chef der US-Inspektoren im

Irak, David Kay, sieht sich nach sei-

nem Rücktritt bestätigt: Saddam

Hussein hatte keine Massenvernich-

tungswaffen mehr. US-Opositions-
Politiker werteten Kays Äusserungen
als deutlichen Hinweis, dass es einen

massiven Fehler beim Geheimdienst

gegeben habe.
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Auch alle «Unter-Ämtli»
verteilt

-r. Die Landesregierung hat sich in-
zwischen ebenfalls formell neu kons-

tituiert. Dabei wurden zudem Stell-

Vertretungen geregelt und verschie-

dene Ausschüsse neu bestellt. Für das

VBS heisst dies: So wird Bundeskas-

senwart Hans-Rudolf Merz nebenbei

noch stellvertretender Verteidigungs-
minister. Im Ausschuss Drogen ist das

Aussenministerium (EDA) neu an die

Stelle des Departementes für Vertei-

digung, Bevölkerungsschutz und

Sport (VBS) vertreten.

Die zwölf Ausschüsse, die als nicht

beschlussflihige Dreiergremien aus-
serhalb der Bundesratssitzungen be-

stimmte Themen diskutieren, setzen

sich rund um das VBS wie folgt
zusammen (Vorsitzende an erster

Stelle): Auswärtige Angelegenheiten:
Calmy-Rey, Deiss, Schmid; Militär-
fragen: Schmid, Merz, Leuenberger;
Landwirtschaftsfragen: Deiss, Merz,

Schmid; Verkehrspolitik: Leuenber-

ger, Merz, Schmid; Energiefragen:
Leuenberger, Deiss, Schmid; Regio-

nalpolitik und Tourismus: Deiss,

Leuenberger, Schmid.

Swisscoy-Truppe in Frage
gestellt

-r. Wie der «Tages-Anzeiger» berich-

tet, versetzt eine Sparidee aus dem

Finanzdepartement die Anhänger
militärischer Friedensförderung in

Aufregung: Die Schweiz soll sich

Ende 2005 aus der internationalen

Friedenstruppe in Kosovo zurück-
ziehen um die jährlichen Kosten von
rund 40 Millionen Franken fortan
einzusparen. Das VBS will davon
aber nichts wissen. Mit dem Rück-

zug der Swisscoy würde einer der drei

gesetzlichen, vom Volk gutgeheisse-

neu Armeeaufträge praktisch nicht
mehr erfüllt, sagt Oswald Sigg.

["ich mache mir die gute Informa-
tion zur Gewohnheit und wünsche

[ Armee-Logistik jeden Monat in
meinem Briefkasten. Zuerst zwei

Monate gratis. Dann im preiswer-
ten Abonnement:

Für ein Jahr nur
Fr. 32.-

I

14. Februar - Valentinstag
fl./-r. 1950 knipste ein französischer Fotograf ein Liebespaar, das sich auf
der Strasse selbstvergessen kiisste und machte damit Geschichte. Sein Bild
«Le baiser à l'Hôtel de Ville» wurde zur Ikone der Liebe schlechthin. Und

jetzt? It's kiss-time. Denn ob Wangen- oder erotischer Kuss: Küsse vermit-
teln Wärme und Nähe und gehören zum Valentinstag wie der Blumenstrauss!

Übrigens: Laut Fleurop sind rote Rosen und Frühlingsblüher in verschie-
denen Rot-Varianten en vogue.

Schweizer Aufträge im Irak?

-r. Wie die «SonntagsZeitung»
berichtet, lobbyierte Bundespräsi-
dent Joseph Deiss am WEF mit US-

Vizepräsident Dick Cheney für die

Schweizer Wirtschaft, die auf Auf-
träge beim Wiederaufbau im Irak
hofft. Die Nummer zwei der US-

Regierung habe «einen Spielraum für
jede nützliche Unterstützung» ein-
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I

geräumt. Er gab allerdings auch klar
zu verstehen, dass die Schweiz keine

Priorität geniesse, weil sie nicht zur
Kriegskoalition gegen Saddam Hus-
sein gehörte.

Kein Waffenregister?

-r. Die Registrierung aller privaten
Waflfenbesitzer wird nun wohl doch

nicht in die Revision des Waffenge-
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